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Aufgabe 1 (2+2+2(+2 Bonus) Punkte)

(a) Es sei φ(n) die Anzahl der primen Restklassen modulo n, also die Ordnung von (Z/nZ)×.
Zeigen Sie für alle s ∈Cmit Re(s) > 2:

∞∑
n=1

φ(n)n−s = ζ(s −1)

ζ(s)
.

(b) Es sei N eine positive ganze Zahl und χ : (Z/NZ)× →C× ein Homomorphismus multi-
plikativer Gruppen. Beweisen Sie: Dieser lässt sich über die Festlegung χ(m) = 0 falls
(m, N ) > 1 und χ(m +N ) = χ(m) für alle ganzen Zahlen m ∈Z zu einer in ganz Z defi-
nierten zahlentheoretischen Funktion ausweiten, welche streng multiplikativ ist.

(c) Definiere

L(s;χ) =
∞∑

n=1
χ(n)n−s .

Zeigen Sie: σa(L) = 1 und zudem L(s;χ) 6= 0 für alle Re(s) > 1.

(d) Es sei nun χ nicht trivial, d.h. der Kern von χ : (Z/NZ)× → C× ist nicht ganz (Z/NZ)×.
Zeigen Sie, dass in diesem Falle σc (L) = 0 gilt.

Abgabe: Montag, 09.07, bis spätestens 11 Uhr ct. im Tutorenbriefkasten Nr. 53 in INF 205 im
ersten Stock.


